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Kindheit: Sprachgeschichtliches


Grundtendenzen des Bedeutungswandels

1.
In Rücksicht auf das bezeichnete Lebensalter erfahren die Begriffe eine präzisie​rende Einengung:
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2.
Ursprünglich heben alle diese Begriffe auf eine dienende bzw. lernende Funktion ab; davon lösen sie sich, um ganz der Bezeichnung bestimmter Lebensalter zu dienen.

Interpretation des Bedeutungswandels

1.
„Entdeckung“ der Kindheit:

Verschiedene Lebensalter (offenbar zuletzt das „Jünglingsalter“) erhalten reale Bedeutung.

2.
Sozialgeschichtlich betrachtet, verweist der sprachgeschichtliche Befund darauf, was tatsächlich in vorindustrieller Zeit den zentralen Lebensinhalt der Menschen im „Kinder- und Jugendalter“ ausmachte: Arbeit in dienender und lernender Funktion. 
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